
Coronavirus:  Neun  neue
Infektionsfälle im Kreis Unna
– nicht nur wegen Tönnies
Der Corona-Ausbruch bei der Firma Tönnies im Kreis Gütersloh
wirkt sich auch im Kreis Unna aus. Laut der vom Unternehmen
übermittelten (und vom Kreis gegengecheckten) Listen pendeln
26 Mitarbeiter (Stand 22. Juni, 14 Uhr) aus dem Kreis Unna
nach Rheda-Wiedenbrück. Zwei Tönnies-Mitarbeiter, die im Kreis
Unna wohnen, sind positiv getestet worden. Eine Person wohnt
in Lünen, die andere in Bergkamen.

Zudem  sind  in  Schwerte  zwei  Kitas  und  eine  Grundschule
betroffen:  Eine  Lehrperson  der  Grundschule  ist  positiv
getestet worden. Aufgrund der Kontakte im Lehrerkollegium sind
drei Klassen der Schule geschlossen worden. Bei den Maßnahmen
in  einzelnen  Gruppen  der  Kitas  handelt  es  sich  um
Vorsichtsmaßnahmen, da einzelne Kinder Kontakt zur infizierten
Person hatten – dort ist bisher kein positiver Fall gemeldet
worden.

Auch am kreiseigenen Lippe-Berufskolleg in Lünen hat es in der
Schülerschaft einen Fall gegeben. Die Person wohnt allerdings
nicht im Kreis Unna. Neun Personen sollen vorsichtshalber zu
Hause bleiben.

In  allen  Fällen  laufen  die  Ermittlungen  auf  Hochtouren.
Entsprechende Tests für Kontaktpersonen werden angeordnet. Und
weil  die  von  der  Firma  Tönnies  übermittelten  Kontaktdaten
teilweise nicht zur richtigen Person führen, werden Tönnies-
Mitarbeiter aus dem Kreis, die wissen, dass sie Kontakt zu
einer  infizierten  Person  hatten  oder  in  einer  betroffenen
Einrichtung  waren,  gebeten,  sich  beim  Gesundheitsamt  zu
melden. Zentrale Rufnummer 0 23 03 / 27 – 0.

Insgesamt  kamen  seit  dem  Freitags-Update  neun  neue  Fälle
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hinzu. Am Samstag, 20. Juni waren es acht: 3 in Schwerte, 2 in
Lünen und je einer in Kamen, Unna und Bergkamen. Heute (22.
Juni) kam ein neuer Fall in Schwerte hinzu.

– Max Rolke / Kreis Unna  –


